
_______________________________________________________________________________________


Jahresversammlung 2016, Freitag, 18. November 2016, ab 18.00 Uhr, Kantonsschule Olten, 
Zeichensaal 224 (Hardfeldstrasse 53, 4600 Olten), Versammlungsbeginn: 19.00 Uhr.


- 18.00 Uhr Architekturführung „Kanti Olten – Rostlaube oder Baudenkmal?“ (mit Jürg Orfei, Arch. 
ETH). Herzlichen Dank für die stimmungsvolle, spannende Führung! 

- 19.00 Uhr Jahresversammlung 


	 1.	 Protokoll der JV 2015  
Das Protokoll der letzten GV wird stillschweigend angenommen.


	 2.	 Statuten der Kantonalen Gruppe BL/BS/SO  
Lukas Bothe erklärt das Vorgehen und den Grund für die neuen Statuten, diese wurden 
ausserdem auf juristische Fehler überprüft und rechtlich für gut geheissen. Der LBG CH 
hat die Statuen auch gutgeheissen. 
Eine Revisorin, ein Revisor ist laut CH Recht nur nötig, wenn ein grosses Vermögen (20 
Mio.? CHF) vorhanden sind. Alle in den Statuten erwähnten Verbandsorgane sind 
unterschriftsberechtigt. Lukas schlägt vor, die Statuten anzunehmen. Eine 2. Person aus 
dem Vorstand, die die Statuten unterzeichnet, wird zusammen mit Lukas’ Unterschrift die 
Statuten rechtskräftig machen. 
Niemand hat Einwände, die Statuten werden einstimmig angenommen. Die Anwesenden 
der Jahresversammlung danken Lukas Bothe und Thomas Hungerbühles für ihre grosse 
Arbeit. 


	 3.	 Resultate der Umfrage  
Judith Sauter stellt die Umfrage des Vorstands und die Resultate davon vor, welche aus 
den Antworten hervorgegangen sind. Die Umfrage wurde Anfang Jahr digital versendet 
und von knapp 120 Personen beantwortet. Die Resultate der Umfrage wurden vor der 
Jahresversammlung an alle Mitglieder versendet. Diese Umfrage ist in die aktuelle 
Verbandsarbeit eingeflossen (siehe Traktandum 4).


	 4.	 Aktuelle Themen des Vorstands  
Es hat eine neue Strukturierung des Vorstands und des Präsidiums stattgefunden, wie an 
der letzten Jahresversammlung gewählt (Präs.) resp. bestätigt (Vorstand).  
Die Jahresversammlung des LBG CH wurde in Basel durchgeführt und konnte dank der 
Arbeit aus dem Vorstand und der Unterstützung der FHNW HGK Institut lgk erfolgreich 
stattfinden.  
Momentan und sicher noch länger beschäftigt den Vorstand die Stufenübergreifende 
Vernetzung des Faches und von Lehrpersonen. Hierzu hat ein Treffen mit dem 



Schwerpunkt Primarstufe stattgefunden, an dem nebst dem Vorstand auch Nadine 
Seeger, für den Lehrplan 21 „mandatierte“ Lehrperson und zuständig für das Konzept der 
freiwilligen Fachkonferenz BG an der Primarstufe und  teilgenommen hat, sowie Fabienne 
Dombois (Fachexpertin BG BS) und die momentan als Fachdidaktikerin der FH FHNW 
Primarstufe tätige Viviane Liebherr (die bald an die PH ZH wechselt). Der Vorstand 
berichtet aus der Sitzung, der Fokus liegt auf der Zusammenarbeit. Wichtig können solche 
Gespräche ev. auch für Kantone sein, die ev. noch weniger weit sind in der Umsetzung der 
Schulharmonisierung resp. des Lehrplans 21. 
Die FHNW HGK kann aufgrund von Vertraglichem Weiterbildungskurse nicht für alle 
Kantone öffnen. Es wird vorgeschlagen, hier eine andere Lösung zu finden, z. Bsp. Kurse 
über ULEF anzubieten oder Dozierende der HGK über das PZ einen Kurs anbieten zu 
lassen. Thomas Hüngerbühler schlägt vor, die Angebote bekannter zu machen, so dass 
die Mitglieder von SO auch wissen, dass diese existieren. 


	 5.	 Finanzen/Budget  
Rosa Flicker stellt die Abrechnung fürs 2016. Judith Sauter hat die Revision übernommen. 
Die Anwesenden der JV nehmen das Protokoll nickend an. Herzlichen Dank für die Arbeit.


	 6.	 Verabschiedung Daniel Felber  
Daniel Felber hat sich im Februar aus dem Vorstand zurückgezogen. Er ist leider an der 
Versammlung nicht anwesend, und wird von Michaela Stähli mit einem Geschenk und 
Dank von der Kantonalen Gruppe besucht werden.  
Rosa Flicker wird sich mit Daniel Felber in Verbindung setzen, sodass er seine 
Kontovollmacht zurückzieht. 


	 7.	 Bestätigung des Vorstandes und des Präsidiums  
Der Vorstand und das Dreierpräsidium werden von den Anwesenden bestätigt. 


	 8.	 Aktuelles aus den Kantonen  
BL: 
- Martin Merry und Lukas Bothe haben einen Brief an Frau Regierungsrätin Gschwind 
geschrieben, der Brief ist am 12.12.15 ausgegangen und betrifft einen 
Rückkommensantrag bezüglich des LP 21. Weder der Bildungsrat noch die 
Kommunikation von Frau Gschwind haben bisher auf den Brief reagiert. Es wird ein 
weiterer Brief geschrieben werden bis Ende Jahr, indem Betreffend des Briefes vom 
12.12.15 nachgefragt wird.  
BS: 
- Michaela Stähli informiert über das Wahlverhalten der SchülerInnen in Bezug zu den 
Wahlpflichtfächern 2016. Nach Annahme der Initiative durch das Stimmvolk hatten die 
SchülerInnen keine Auflage, MINT oder ein Linguafach wählen zu müssen. Fabienne 
Rebetez ergänzt per nachträglich per Mail: „Die Sus hatten schon diesmal die freie Wahl 
im P-Zug! Sie mussten zwei Varianten ankreuzen, je nach Ausgang der Initiative!“ Wir sind 
gespannt auf die nächsten Wahlen.  
- Weiter berichtet M. Stähli i.V. von Flavia Barbier aus der Lehrplanarbeit Gym BS. Die 
Definitiven Lehrpläne wie auch die Inhalte für die „Lift“ - Kurse sind momentan in Arbeit. 
- Fabienne Dombois stellt sich und ihre Arbeit vor, erzählt aus ihrer Biografie und von den 
Aufgaben als Fachexpertin Bildnerisches und Technisches Gestalten BS.  
SO: 
- Anita Breiter erklärt, dass die Weisungen des LP 21 in SO in Zusammenarbeit der beiden 



Kantonsschulen umgesetzt werden. Erste Gespräche haben auch zu den harmonisierten 
Maturprüfungen, die Umgesetzt werden sollen, stattgefunden.


	 9.	 Varia 
- Beate Florenz stellt die Schweizerische Fachgesellschaft für Kunstpädagogik SFKP vor, 
diese wurde an der HGK in Basel gegründet. Eine Website ist in Arbeit. Ziel ist v.a. auch 
das Etablieren der Kunstpädagogik als wissenschaftliche Disziplin, die Vernetzung der 
Kunstpädagogen mit den Kunsthochschulen und darin auch Organisieren von 
Forschungskolloquien, Tagungen etc.  
- Rosa Flicker berichtet, dass morgen 19.11.16 eine Sitzung stattfindet für die 
Neugestaltung der Website des LBG CH. Rosa fragt nach Wünschen, diese werden 
bilateral beim Essen diskutiert. Ein Wunsch, der allerdings gerade geäussert wird, ist die 
Neugestaltung der Website. Ein weiterer Wunsch ist ein Forum, eine Austauschplattform.


� 

 
Nachtessen (für angemeldete) ab 20.30 Uhr im Restaurant Flügelrad Olten (direkt beim Bahnhof 
Olten)


Herzlichen Dank an Christian Schumacher für die Organisation der Jahresversammlung, des 
Essens und für die Sitzungsleitung. 



